
Innovationen aus Österreich

Vom Verkehr über Energie 
und Industrie bis hin zum Ge-
sundheitsbereich: Mit einem 
breiten Produkt- und Lösungs
portfolio leistet Siemens einen 
wichtigen Beitrag für die Inf-
rastrukturversorgung des 
Landes. Was treibt das Unter-
nehmen an?

GD Wolfgang Hesoun: 
Als Technologieunterneh­
men setzen wir auf In­
novationen, denn sie sind 
die Basis für unsere Wett­
bewerbsfähigkeit. Unser 

Fokus ist dabei auf Mega­
trends wie zum Beispiel 
demografische Entwick­
lung, Urbanisierung oder 
Klimawandel gerichtet. 
Wir arbeiten daher an Lö­
sungen für die wichtigs­
ten Herausforderungen 
unserer Zeit.

Welchen Stellenwert haben 
dabei Forschung und Ent-
wicklung?

GD Wolfgang Hesoun: 
Der Schlüssel für nachhal­
tiges Wachstum sind Inves­
titionen in Forschung und 
Entwicklung. Die Siemens 
AG Österreich hat im Ge­
schäftsjahr 2012 über 250 
Millionen Euro in diesen 
Bereich investiert und ist 
mit über 1200 F-&-E-Mitar­
beiterInnen ein wichtiger 
Innovationsmotor des Lan­
des. Unsere Forschungs­
abteilung unterstützt 
sämtliche Geschäftsberei­
che und bildet alle Stufen 

eines ganzheitlichen Inno­
vationsprozesses ab. 

Entwickelt werden die Inno-
vationen für morgen in den 
Siemens-Kompetenzzentren 
hierzulande. Eines davon wid-
met sich Smart Grids. Was 
kann man sich darunter vor-
stellen?

GD Wolfgang Hesoun: 
Das Energiesystem ist im 
Umbruch. Klimaschonen­
de erneuerbare Energie­
formen sind im Vormarsch, 
und das bringt ganz neue 
Anforderungen an die Inf­
rastruktur mit sich. Neben 
Großkraftwerken speisen 
zunehmend dezentrale 
kleine und mittlere Ener­
gieerzeuger stark schwan­
kende Strommengen aus 
erneuerbaren Energien in 
die Netze ein – Stichwort: 
Windräder oder Solaranla­
gen auf dem Hausdach. 
Für diese neue Energie­
welt braucht es intelligen­
te Stromnetze, sogenann­

te Smart Grids, die sowohl 
die bisherigen als auch  
die neuen Teilnehmer auf 
dem Energiemarkt effi­
zient und sicher managen 
können.
Wann werden Smart Grids 
in der Praxis zum Einsatz 
kommen?

GD Wolfgang Hesoun: 
Wir sind bereits an einigen 
österreichischen Pilot- und 
Forschungsprojekten füh­
rend beteiligt. Eine erste 
potenzielle Anwenderin 
dieser Erkenntnisse könn-
te die Seestadt Aspern in 
Wien sein.
Stichwort Smart Cities: Was 
versteht Siemens darunter?

GD Wolfgang Hesoun: 
Eine „smarte“ Stadt ist un­
serem Verständnis nach 
eine Stadt, die nicht nur 
Grundbedürfnisse wie 
Wohnen oder Mobilität er­
füllt, sondern jeden Tag 
aufs Neue daran arbeitet, 
die Lebensqualität zu stei­

gern und den Einwohnern 
einen nachhaltigeren Le­
bensstil zu ermöglichen. 

Was technologische In­
novationen dazu beitra­
gen können, wollen wir 
in der Seestadt Aspern 
sichtbar machen. Hier 
entsteht in enger Zu­
sammenarbeit zwi­
schen Siemens und der 
Stadt Wien eine Art le­
bendes Labor, wo Zu­
kunftstechnologien 
in einem realen Um­
feld getestet und 
weiterentwickelt 
werden. Das 
Stadtentwick­
lungsgebiet bie­
tet die einmalige 
Gelegenheit, die 
Technologien 
der Zukunft be­
reits in die Pla­
nung des Stadt­
teils zu integrieren 
und dann in der Rea­
lität anzuwenden.

innovative 
Technologien 
für morgen. Nur 
wer sich an den Mega­
trends orientiert und 
Neues entwickelt, kann 
bedarfsgerechte Inno­
vationen für die Stadt 
der Zukunft liefern.
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Werbung



Smart Cities und Smart Grids 
versprechen mehr Lebensqualität 

und einen nachhaltigeren Lebensstil. 
Die intelligente Technologie dazu 

liefern Unternehmen wie Siemens.

Die Zukunft der Stadt wird smart.

» Städte 
profitieren  

von der  
Vielzahl an 

intelligenten 
Siemens-

Lösungen.«
Ing. Wolfgang Hesoun

Vorsitzender Siemens 
AG Österreich

Zukunft
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Wirtschaftsfaktor
Siemens beschäftigt in 

Österreich rund 12.700 
Menschen und ist damit 
einer der bedeutendsten 
Arbeitgeber am Wirt­
schaftsstandort und einer 
der wichtigsten Innova­
tionsmotoren des Landes. 
Die Investitionen in For­
schung und Entwicklung 
haben im vergangenen 
Jahr über 250 Millionen 
Euro betragen – bei mehr 
als 1200 Beschäftigten in 
diesem Bereich.

Umweltfreundliche 
Technologien

Siemens ist als integ­
rierter Technologiekon­
zern weltweit der größ- 
te Anbieter von Umwelt­
technologien und verfügt 
über ein umfassendes 
Lösungsangebot für die 
Herausforderungen un­
serer Zeit. Siemens Öster­
reich ist ein bedeuten- 
der Faktor für den Wirt­
schaftsstandort Öster­
reich – auch aufgrund der 
vielen Projekte in Indust­
rie, Energie, Verkehr und 
Gesundheitswesen, die 
wichtige wirtschaftliche 
Impulse setzen. 

Ein Schwerpunkt sind 
grüne Infrastrukturlösun­
gen für Städte. Das An­
gebot reicht hier von in­
novativen öffentlichen 

Verkehrsmitteln über in­
telligente Stromnetze bis 
hin zu energiesparenden 
Gebäuden. Durch das Zu­
sammenspiel von inno­
vativen Produkten, um­
weltfreundlichen Techno­
logien und gesamtheit­
lichen Lösungen ist Sie­
mens ein starker Partner 
in der österreichischen 
Unternehmens- und For­
schungslandschaft. Da­
rüber hinaus bietet Sie­
mens eine große Band­
breite an energieeffizien­
ten und ressourcenscho­
nenden Produkten und 
Lösungen für die Steige­
rung der Effizienz von 
konventionellen Kraft­
werken, den Einsatz von 
erneuerbaren Energien 
und andere Anwendun­
gen in den Bereichen Be­
leuchtung und Industrie. 
Referenzprojekte sind un­
ter anderem der railjet, 
die Wiener U- und Nieder­
flurstraßenbahnen sowie 
Smart-Grid-Praxistests in 
ganz Österreich. Die ÖBB 
haben kürzlich bei Sie­
mens 100 Nah- und Regio­
nalverkehrszüge bestellt. 
Ihre geballte Kraft und 
Kompetenz setzt Siemens 
Österreich auch in wei- 
ten Teilen Mittel- und 
Südosteuropas ein, in de­
nen das Unternehmen die 

Geschäftsverantwortung 
hat. So wird etwa der rail­
jet künftig auch bei der 
tschechischen Staatsbahn 
zum Einsatz kommen. 

Umfassende und 
nachhaltige Mobilität

In Wien-Simmering ist 
das weltweite Siemens-
Geschäft mit schienenge­
bundenen Fahrzeugen für 
den Personennahverkehr 
in Städten – vor allem U- 
und Straßenbahnen – und 
das Geschäft mit Reisezug­
wagen gebündelt. Damit 
befindet sich ein wichtiger 
Eckpfeiler der weltweiten 

Siemens-Bahntechnik in 
Österreich. Anfang April 
wurde im Werk in Simme­
ring die modernste robo­
tergesteuerte Lackier­
anlage Europas in Betrieb 
genommen. Siemens ist 
damit europaweit der ers­
te Hersteller, der Gesamt­
fahrzeuge mithilfe von 
Robotern lackieren kann. 
Insgesamt hat Siemens 
50  Millionen Euro in die 
Modernisierung des Pro­
duktionsstandorts inves­
tiert und damit auch eine 
beträchtliche Anzahl an 
neuen Arbeitsplätzen ge­
schaffen.

Siemens steht in Österreich seit mehr als 130 Jahren für technische Leistungsfähigkeit, 
Innovation, Qualität und Zuverlässigkeit und investiert laufend in den Wirtschaftsstandort.
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In das Siemens-Werk in Wien-Simmering wurden 
50 Millionen Euro investiert, und es wurde die modernste 
robotergesteuerte Lackieranlage Europas errichtet.

Werbung

Infobox:

Infrastructure & Cities
Siemens bietet nachhaltige 
Technologien für urbane  
Ballungsräume und deren  
Infrastruktur. Dazu gehören 
Produkte, Systeme und Lösun­
gen für intelligentes Verkehrs­
management, Schienenver­
kehr, Smart Grids, energie­
effiziente Gebäude und  
Sicherheitslösungen.

Industry
Mit durchgängiger Automati­
sierungstechnik und Industrie­
software, fundierter Branchen­
expertise und technologie­
basiertem Service steigert Sie­
mens mit innovativen und um­
weltfreundlichen Produkten die 
Produktivität, Effizienz und die 
Flexibilität ihrer Kunden. 

Energy
Siemens bietet ein breit gefä­
chertes Spektrum an Produk­
ten, Dienstleistungen und Lö­
sungen für die Stromerzeugung 
aus erneuerbaren Energiequel­
len sowie für die Stromübertra­
gung in Netzen oder für die Ge­
winnung, die Verarbeitung und 
den Transport von Öl und Gas.

Healthcare
In der medizinischen Bild­
gebung, Labordiagnostik, 
Krankenhaus-Informationstech­
nologie und bei Hörgeräten  
bietet Siemens ihren Kunden  
Produkte und Lösungen für die  
gesamte Patientenversorgung.

Leistungsportfolio
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